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Herren 1. Kreisklasse Gr. 1

TTC 1962 Lieblos III : TTA Hesseldorf II 
Samstag, 11.11.2023, 18:30 Uhr

Cosentino beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Auch dank der ungeschlagenen Schmidt und Cosentino konnte der TTC 1962 Lieblos III das
Heimspiel gegen die TTA Hesseldorf II in der Herren 1. Kreisklasse Gr. 1 mit 9:3 für sich
entscheiden. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 7. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte
sie es auch nicht verhindern, dass Franco Cosentino den finalen Punkt holte.

Den Start machten die Doppel. Einen eher schnellen Punkt für ihre Mannschaft holten Schmidt /
Cosentino beim 11:9, 12:10, 11:9 gegen Werth / Höhn. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle
Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Völlig ungefährdet war wenig
später der Sieg von Dengler / Kreis gegen Seider / Christe nicht, aber mehr als ein Satz ging beim
11:9, 11:6, 7:11, 11:4 nicht verloren. Anlaufschwierigkeiten mussten Rönik / Aushev zunächst
überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg feststand. Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Sebastian
Dengler versäumte es indessen mit einem 1:3 gegen Walter Werth, einen Punkt für sein Team zu
holen. Martin Schmidt gewann nachfolgend wiederum sein Spiel gegen Adam Seider eher
ungefährdet mit 3:0. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an
der Reihe. Ausreichend spielerische Mittel hatte nachfolgend Franco Cosentino letztlich parat, um
sich gegen Steffen Christe durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche.
Mit 11:7, 9:11, 11:6, 16:14 gewann am Nachbartisch Andreas Rönik gegen Tobias Werth und gab
dabei nur einen Satz her. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. Keinen Zähler beisteuern konnte Michael
Kreis im Match gegen Robert Schmidt, das 0:3 verloren ging. Recht kurzen Prozess machte
nachfolgend Oleksandr Aushev beim 11:9, 12:10, 11:6 mit Mario Höhn. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 7:2. In toller Verfassung präsentierte sich Sebastian Dengler im ersten Satz.
Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Adam Seider.
Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Seider nun bei 6:6 seit Beginn der Serie. Martin Schmidt hatte
seinen Gegner Walter Werth beim klaren 13:11, 11:8, 11:2 komplett im Griff, obwohl man im Vorfeld
zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Nach diesem Einzel steht
Schmidt somit bei 9 Siegen und 0 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Werth
ein 3:7 ausweist. Ausreichend spielerische Mittel hatte wenig später Franco Cosentino letztlich an
der Hand, um sich gegen Tobias Werth durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Der 9:3-
Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC 1962 Lieblos III nun ein Punktekonto von 10:0 Punkten auf,
während die TTA Hesseldorf II vor dem nächsten Spiel, das am 17.11.2023 gegen den TSC
Freigericht III ansteht, 1:13 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC 1962 Lieblos III
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 17.11.2023 gegen den TTC 98 Hain-Gründau III.

 Statistik:
 TTC 1962 Lieblos III

Doppel: Schmidt / Cosentino 1:0, Dengler / Kreis 1:0, Rönik / Aushev 1:0 
Einzel: S. Dengler 0:2, M. Schmidt 2:0, F. Cosentino 2:0, A. Rönik 1:0, M. Kreis 0:1, O. Aushev 1:0 
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 TTA Hesseldorf II
Doppel: Seider / Christe 0:1, Werth / Höhn 0:1, Werth / Schmidt 0:1 
Einzel: A. Seider 1:1, W. Werth 1:1, T. Werth 0:2, S. Christe 0:1, M. Höhn 0:1, R. Schmidt 1:0


